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Senatsverwaltung für Inneres und Sport  
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Frank Scheermesser (AfD) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/23023      
vom 11.03.2020 
über Aktueller Stand Baerwaldbad 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung: 
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener 
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine 
Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat das Bezirksamt Friedrichshain-
Kreuzberg um eine Stellungnahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.  
 
 
1. Was ist die aktuelle Situation bzgl. des Baerwaldbades? 

 

Zu 1.: 
Das Baerwaldbad ist weiterhin geschlossen. Heizung, Strom- und Wasserversorgung 
sind abgestellt. Die Immobilie befindet sich derzeit im Finanzvermögen des Bezirkes 
Friedrichshain-Kreuzberg. Es ist ein Herausgabeverfahren beim Landgericht rechts-
hängig, da sich der bisherige Erbbaurechtsnehmer weigert, das Bad herauszugeben. 

 
2. Laut Berliner Morgenpost vom 18.11.2019 hat das Landgericht für die Herausgabe an den Bezirk 

entschieden. Ist die Inbesitznahme erfolgt? 
3. Wenn nicht, wieso nicht? 

Zu 2. und 3: 
Die Inbesitznahme des Bades ist noch nicht erfolgt. Es ist bereits eine Gerichtsvollzie-
herin beauftragt, die Zwangsvollstreckung durchzuführen. Bei der Zwangsvollstre-
ckung eines Urteils sind jedoch verschiedene Fristen zu beachten. Aufgrund dieser 
Fristen ist die Vollstreckung noch nicht erfolgt. 

 
4. Was sind die weiteren Planungen bzgl. des Baerwaldbades? 
5. Ist es geplant, das Baerwaldbad in die Struktur der Berliner Bäder Betriebe zu integrieren? 

 
Zu 4. und 5.: 
Über die weiteren Schritte und Planungen sind noch keine Entscheidungen getroffen 
worden. Das Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg und die beteiligten Senatsverwal-
tungen haben in 2019 vereinbart, die Gespräche über die Zukunft des Baerwaldbades 
nach der vollständigen Inbesitznahme durch das Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg 
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fortzusetzen. Inwieweit hierbei eine Übernahme des Baerwaldbades durch die Berliner 
Bäder-Betriebe erfolgen soll, ist bisher nicht entschieden.  
 
 
Berlin, den 26. März 2020 
 
In Vertretung 
 
 
 
Aleksander Dzembritzki  
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


